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Description
Nicht nur die Spatha selbst, sondern auch ihre Scheide war technisch durchdacht. Sie
bestand aus zwei mit Fell ausgekleideten hölzernen Hälften, die mit Leder oder Bast
umwickelt wurden. Die Streichrichtung der Fellhaare zum Ort verhinderte ein
Herausrutschen der Spatha. Das Ortband und die Scheidenrandbeschläge hielten die
Holzhälften zusammen, Riemendurchzüge fixierten den Schwertgurt. Die organischen Teile
der Scheide blieben nur in Ausnahmefällen erhalten.

Basic data

Material/Technique: Eisen, Holz, Birkenbast

https://bawue.museum-digital.de/object/19454


Measurements: Länge: 93 cm

Events

Created When 6. century CE
Who
Where

Found When
Who
Where Zöbingen

Keywords
• Hieb- und Stichwaffe
• Spatha
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